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Typ: Digitale Noten zum Download
Titel: Einen goldnen Wanderstab
Komponist: Johann Baptist Berger
Epoche: Romantik
Thema: Natur & Heimat, Geselligkeit
Reihe/Zyklus: Lieder (weltlich)
Schwierigkeit: Leicht
Instrumentierung Gruppe: Sologesang
Instrumentierung: Solo>X
Instrumentierung: Gesang Solo>X = unbestimmte Stimmlage (J(1)

Johann Baptist Berger (auch Jean Baptiste Berger) (* 19. Dezember 1806 in
Koblenz; † 6. Januar 1888 in Boppard) war katholischer Priester und Dichter
mit dem Pseudonym Gedeon von der Heide.
Johann Baptist Berger wurde am 19. Dezember 1806 in einem Haus in der
Firmungsstraße in Koblenz als Sohn des Textilkaufmanns Johann Peter
Berger und seiner Frau Clara Elisabeth Abitabile geboren.[1] Seine ältere
Schwester hieß Clara Berger (1798–1882).[2] Getauft wurde Berger am 20.
Dezember 1806 in der Koblenzer Pfarrkirche St. Kastor. Nach dem Abitur,
das er am Gymnasium der Jesuiten in Koblenz ablegte, studierte er von
1825 bis 1830 am Kolleg der Propaganda Fide in Rom Theologie und
Philosophie. Danach trat er in Trier in das Priesterseminar ein und wurde am
6. März 1830 in der Basilika St. Kastor in Koblenz zum Priester geweiht. Im
Jahr 1830 arbeitete er als Kaplan in Vallendar. Aber schon am 5. November
1830 ernannte ihn der Trierer Bischof Joseph Ludwig Aloys von Hommer
zum Kaplan in der Pfarrei St. Severus in Boppard und am 14. Mai 1833 zum
Pastor dieser Pfarrei. Am 25. Juni 1861 wurde er Definitor und am 25. Juni
1870 wurde er zum Dechanten des Dekanates St. Goar gewählt. Am 6.
Januar 1888 starb Berger. Er wurde am 9. Januar auf dem Friedhof in
Boppard-Buchenau beigesetzt. In den Rhein-Anlagen von Boppard wurde
ihm ein Denkmal gesetzt. KhS
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